
Entspannt in 
die Zukunft  
Sichern Sie Ihr Einkommen bei Berufsunfähigkeit
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Gesundheit ist unser wichtigstes Gut. Die 
Arbeitskraft ist für viele Menschen die Grundla-
ge für ihr Einkommen. Neben der betrieblichen 
Altersvorsorge ist deshalb die Absicherung des 
Einkommens bei gesundheitlichen Einschrän-
kungen im Erwerbsleben für viele Menschen ein 
sehr wichtiges Thema. Eine Berufsunfähigkeit 
würde Ihr ganzes Leben schlagartig verändern. 
Denn ohne monatliches Einkommen könnten 
Sie den Lebensstandard für sich und Ihre Fami-
lie langfristig nicht mehr aufrechterhalten.

Die finanziellen Folgen einer Berufsunfähigkeit sind drastisch:

•	 Reduziertes oder gar kein Arbeitseinkommen
•	 Zu den gesundheitlichen Einschränkungen kommt die  

Sorge ums Geld 
•	 Auch Ihre gesetzliche Altersrente sinkt 

Selbst die volle Erwerbsminderungsrente beträgt nur einen 
Bruchteil Ihres bisherigen Einkommens. Dadurch entsteht ein 
zusätzlicher individueller Absicherungsbedarf.

Jede:r vierte Beschäftigte in Deutschland 
wird berufsunfähig.1  
Die Ursachen für Berufsunfähigkeit sind:2

¹Quelle: Aktuar Aktuell - Mitteilungen der Deutschen Aktuarvereinigung e.V.; Ausgabe 44; Dezember 2018 
2 Quelle: MORGEN & MORGEN, Stand 04/2022, Angaben gerundet 
3 ��StKl. I, KiSt. 8 %, GKV inkl. Zusatzbeitrag von 1,6 %, GPV inkl. Beitragszuschlag für Kinderlose von 0,35 %. Basis für die Schätzung der Erwerbsminderungsrente (EMR) 

ist eine 35- jährige Arbeitnehmer:in mit einem monatl. Bruttogehalt von 3.000 EUR. Werte ohne Berücksichtigung von Inflation, Gehalts- und Rentenanpassungen. 
Die Berechnungen basieren auf den steuer- und sozialversicherungsrechtlichen Regelungen des Jahres 2023. Die EMR wurde geschätzt. Vereinfachte Darstellung.

(Stand 2023). 

Sie können nicht mehr in Ihrem 
Beruf arbeiten – was dann?

Arbeitskraftsicherung ist wichtig.

Die Fakten
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Psyche 33 %

20 %

17 %

8 %

7 %

15 %

Skelett

Krebs

Unfall

Herz

Sonstige

Die gesetzliche Erwerbsminderungsrente (EMR) 
deckt bestenfalls einen Teil des Bruttogehalts ab.3

Steuern und SV

für das  
tägliche Leben

Bruttogehalt volle EMR

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.500

3.000

Euro

Mit einer  
Berufs-

unfähigkeits-
versicherung

 sichern Sie  
Ihr Einkommen,  

Ihr Vermögen und  
Ihren Lebensstandard!



MetallRente bietet Ihnen folgende Absicherungsmöglichkeiten bei Berufsunfähigkeit:

Sie haben die Wahl. 
Besprechen Sie in einer persönlichen Beratung, welche Möglichkeit für Sie die passende ist.

•	 Je nach Ausbildung, ausgeübter Tätigkeit und Gesundheitszustand profitieren Sie von besonders günstigen Beiträgen
•	 Besonderer Ausbildungstarif für Schüler, Studenten und Auszubildende
•	 Stufentarif für junge Menschen bis 35, für besonders günstigen Einstieg
•	 Umfangreiche Nachversicherungsgarantie 
•	 Zusätzliche Optionen:
		  - Leistung bereits bei Krankschreibung (mindestens 6 Monate)
		  - Verschiedene Vorsorgebausteine bei Pflegebedürftigkeit
		  - Kapitalleistung bei schweren Krankheiten

•	 Vereinfachtes Aufnahmeverfahren
•	 Steuer-und Sozialversicherungsersparnis durch Beitragszahlung aus dem Bruttoeinkommen
•	 Einheitliche Berufsgruppeneinstufung
•	 Zukünftige Erhöhung der Versicherungsleistungen im Rahmen der Nachversicherungsgarantie ohne Gesundheits-

prüfung möglich
•	 Optional: Auszahlung bei Ablauf 
•	 Fortführung auch bei Wechsel des Arbeitgebers

Private Absicherung mit günstigen Großkundenkonditionen

Eigenständige Vorsorge als ergänzender Vertrag zur betrieblichen Altersvorsorge

Privater Berufsunfähigkeitsschutz
 

Betrieblicher Berufsunfähigkeitsschutz

Die gesetzliche Sicherung 
reicht nicht aus – handeln 
Sie jetzt und sichern Sie  
Ihr Einkommen!

Wie können Sie die Versorgungslücke schließen?

Welche Lösung passt zu Ihnen?

M
R

--
-3

4
65

  4
_3

  3
.2

3

•	 �Nutzen Sie die Berufsunfähigkeitsversicherung 
mit MetallRente als Grundlage für Ihre Vorsorge 
oder ergänzen Sie eine bereits bestehende Ab-
sicherung. 

•	 Informieren Sie sich bei Ihrem MetallRente  
Expertenteam über Ihre Möglichkeiten. 

•	 Die Beratungsgespräche erfolgen telefonisch, 
online oder im Rahmen der Beratungstage zur 
betrieblichen Altersversorgung.



Ab wann bin ich eigentlich berufs-
unfähig?
Wenn Sie aus gesundheitlichen Grün-
den außerstande sind, Ihren zuletzt 
ausgeübten Beruf zu mindestens 
50 % auszuüben und Sie auch keine 
andere Tätigkeit ausüben, die Ihrer 
bisherigen Lebensstellung ent-
spricht. Dieser Zustand muss voraus-
sichtlich 6 Monate ununterbrochen 
andauern oder bereits seit 6 Monaten 
ununterbrochen bestehen (die Leis-
tung wird dann auch rückwirkend 
gewährt).

Muss ich eine Gesundheitserklä-
rung ausfüllen?
Im Rahmen einer betrieblichen Be-
rufsunfähigkeitsversicherung ist un-
ter Umständen nur eine sogenannte 
Dienstobliegenheitserklärung erfor-
derlich. Damit erhalten Sie den Versi-
cherungsschutz deutlich einfacher 
als bei Beantragung einer privaten 
Absicherung.
Für die private Absicherung – oder 
falls die vereinfachte Gesundheitser-
klärung nicht abgegeben werden 
kann – werden ausführlichere Ge-
sundheitsfragen benötigt. 

Kann ich den Versicherungsschutz 
zukünftig erhöhen?
Der Versicherungsschutz kann ange-
passt werden. Im Rahmen der Nach-
versicherungsgarantie ist das sogar 
ohne erneute Gesundheitserklärung 
möglich. Außerdem ist der Einschluss  
einer dynamischen Erhöhung der 
Versicherungsleistung sinnvoll. 

Wie lange wird eine BU-Rente ge-
zahlt?
Die BU-Rente wird bis zum Ende der 
vertraglich vereinbarten Leistungs-
dauer gezahlt. Sollten Sie vor Ende 
der Leistungsdauer sterben, endet 
damit auch die Zahlung der BU-Rente.

Kann ich ein individuelles Endalter 
vereinbaren?
Ja, das Endalter (= Alter, bis zu dem 
die Absicherung erfolgt) kann indivi-
duell vereinbart werden. 

Hängt die Zahlung der BU-Rente 
vom Bezug der gesetzlichen Er-
werbsminderungsrente ab?
Nein, die BU-Rente wird auch ge-
zahlt, wenn die Voraussetzungen für 
die gesetzliche Erwerbsminderungs-
rente nicht erfüllt sind.

Wird die BU-Rente auf die gesetzli-
che Erwerbsminderungsrente an-
gerechnet?
Nein, die BU-Rente wird nicht auf die 
gesetzliche Erwerbsminderungsrente 
angerechnet. 

Was passiert bei einem Arbeitge-
berwechsel?
Die betriebliche Berufsunfähigkeits-
versicherung kann häufig gemein-
sam mit dem Bezugsvertrag beim 
neuen Arbeitgeber fortgeführt wer-
den. Alternativ kann die Berufsunfä-
higkeitsversicherung auch privat fort-
geführt werden.
Die private Berufsunfähigkeitsversi-
cherung ist von Anfang an von Ihrem 
Arbeitgeber unabhängig.

Wann beginnt der Versicherungs-
schutz? Gibt es Wartezeiten?
Der volle Versicherungsschutz be-
ginnt nach der Annahme durch den 
Versicherer. Frühestens jedoch zum 
vereinbarten Vertragsbeginn. Es gibt 
keine Wartezeiten.

Wird auf die abstrakte Verweisung 
verzichtet?
Selbstverständlich wird auf die abs-
trakte Verweisung verzichtet.

Benötige ich eine betriebliche  
Altersversorgung (bAV) bei der  
MetallRente, um die Berufsunfähig-
keitsversicherung nutzen zu kön-
nen?
Um die betriebliche Absicherung zu 
nutzen, benötigen Sie auch einen 
Vertrag zur Altersvorsorge mit Metall-
Rente. Dies entfällt, wenn Sie die Absi-
cherung mit Auszahlung bei Ablauf 
vereinbaren.
Für die private Berufsunfähigkeits-
versicherung ist keine bestehende 
bAV erforderlich.

Gibt es von MetallRente noch wei-
tere Möglichkeiten zur Absicherung 
der Arbeitskraft?
Ja. Neben einer Berufsunfähigkeits-
versicherung können Sie über  
MetallRente auch eine Erwerbsmin-
derungsrente, eine Grundfähigkeits-
versicherung sowie eine Pflegever- 
sicherung zu erstklassigen Bedin-
gungen vereinbaren.

Gut zu  
wissen

Das MetallRente Expertenteam steht
Ihnen zu allen Themen rund um die 
Berufsunfähigkeit gerne zur Verfügung: 

	 0800 – 7 23 50 91 (kostenfrei)
	 info@metallpp.com 
	 Online-Beratung:  
	 www.allianzpp.com/kontakt       
	 -> �Termin vereinbaren – per Telefon 	

und Web-Präsentation beraten  
werden

 

Sie haben eine
spezielle Frage?

Stand: März 2023
Diese Broschüre wurde mit größter Sorgfalt erstellt. Die Angaben beruhen auf Quellen, die wir für zuverlässig halten, für deren Richtigkeit und Vollständigkeit wir jedoch 
keine Gewähr übernehmen können. Zahlen und Fakten beruhen auf aktuellen Rechtsgrundlagen. Für steuerliche Fragen wenden Sie sich bitte an eine Steuerberatung.
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